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Uolkswirtsdtafi.
$ur ©etihupfung Der Slrbeitblofigfcit, begtehuugg*

weife gur UnteiftÜgung Oon Arbeiten, metd)e .gur Be=
bebung bet Stibeitalofigfeit unternommen werben, hat
ber Bunbeörat am 24. ®eg. gemäff Antrag bcë etbgen.
Bolfômirtfdjaft3=3)epartement5 einen weitem ft'rebit oon
10 3JZiüionen $r. beroißigt.

Ucrbandswesen.
(iLRitgeieitt.) ®cr ^entruloorftanD öe§ Sdjweiger.

©ewerbeoerbanöeä hat in feinet ©ifeung bom 20. 3)e=

gember im Bürgerl)au§ in Bern unter bem Botfift be§

i)crtn fRationalrat 2)r. ${d)umt eine iReitje abmitii=
ftratiber ©efdjäfte erlebigt. SDîit ©efriebigung nnirbe
oomSctafj einer eibgen. ©ubmijfionfperoibnuitg ttcnntniâ
genommen. ®ie ërgebniffe ber Umfrage bei beu @ef=

tiunen übet il)re Sßünfdje für ein SunbeSgefefc betreffenb
ben ©ebub beiS ©emerbebetriebeg foßen nun git einer
©ingabc au bic BitnbeâbehOrbPU üerioertet unb in ber
uadjften ©ifjuug beg .Qentratoorftanbeê etnläfßid) be=

banbelt roerben. äReßrere ©efitdje bon ©erufgüetbänbeu
um îûgpenfation bon ben üReifterprüfungen mürben
teilö in guftimmenbem, teilê in abtetmenbem ©inne
entfd)ieben. Bott gwei oorliegenben ©utmürfen für ein
ÜReifterbiptom mürbe ber eine gut Slugfühuing gutge*
beiden. (Sine Anregung, ben Äenntniffen ber Buch»
fübrung nnb be3 BreisbctedjnenS im ©emerbeftanbe
beimebrte görberung guteil roerben gu tàffen, mürbe
ber Bireftiun gut Prüfung übermiefen.

3tmiuermeifter=©erf>anö nom giirtdifee unb Um=
gebung. $er Borftanb rourbe mie folgt neu befteßt:
Ullfreb ©gfrig in SLXjaltoit, tßräfibent; gtitj ©firiflener
in fporgen, Bigepräfibent ; Qfaf'ob SRufterholg in Uetifon
am @ee, Äaffier; Äarl tSDunfet in 2Bäben§roil, 2lftuar,
unb Slbolf ffurf)S in ©mfiebeln, Beiftiger, aße ßimmer»
meifter. ©er ©itg biefer ©enoffenfdjaft, ber fid) am
BSohnfiße be§ jeweiligen ^räfibenten befinbet, ift bamit
nad) ©îjalmil berlegt.

©er fantonaMterniffihe ©djlofferntetfternerbanb tagte
am 18. ©egember im Bürgert)au§ in Sern. ,®ie präd)="
(ige Tagung, rourbe geleitet oon ®erbanb§>^räfibent
23ergner (Bern). ©ie genehmigte Jahresbericht unb
Jahre3rechnuttg unb betätigte ben bisherigen Borftanb
auf eine neue ÜlnitSbauer. ®ie ,£iaupttraftanben bitbeten
bie Beratung be§ gefamten fRed)nungSmefen§
im ©tfjloffergewerbe unb ein Bortrag oon @e=

roerbefefretär Jofj (93urgborf) über roirtfd)aftlid)e Staged
fragen. ®a§ ©ubmiffionSregtement, baS 5Regle*

ment für bie 23ered)nungSfteße, bie JXatt'ulationStabeße
unb ba§ ©djema für bie Unfoftenberechnung rourben

genehmigt unb auf 1. Januar 1921 in Straft erflärt.
®ie fRegtemeute finb bem bernifdjen fRegierungSrat gur
Begutachtung unb ©enehmigung unterbreitet roorbeti.
®a§ ©ewerbe perlangt oon ber fRegierung- nicht mehr
als ba§ -Recht, feine Beregnungen burd) eine neutrale
©teile ber öffentlichfeit oorgulegen, bamit bie ungerecht»

fertigten Borroütfe ber Preistreiberei, roie fie gegen baS

£>anbroerf erhoben roerben, einmal oerfchminben.
©er kantonal » öemifdje ©djreinermeifter» ttnö

ßRöbelfabritantenoerbnnö hat unter bem Borfitg oon
©chaffer (Burgborf) am 18. ®egember in Bern eine

gut befudße au^erorbenttiche tMegiertenoerfammlung ab=

gehalten. ®ie Berbanbsfinangen rourben neu georbnet
unb hierauf befclftoff bie Berfammtung einftimmig bie

Schaffung eines fantonalen Berufêfefreta*
riateS unter 9lnglieberung beSfelben an ba§ fantonal=
bentifche ©eioerbefefretariat. 2ll§ BerbanbSfefretär
rourbe au§ 73 Bewerbern gewählt $err Bitter, Bait^
technifer in Burgborf, ein SRann mit reicher praftifcher
©rfahrung.

O. Mieyer & Cie., Solothurn
Maschinenfabrik für

Francis-

Turbinen
Peltonturbine

Spiralturbine
Hochdruckturbinen

|BoUif| |

: ft,, elektr. Beleuchtungen.

Turbinen-Anlagen aSSgeflhrt:'®^'"
Burrua Tabakfabrik Boncourt. Schwarz-Weberei Bcllach. Schild frère»
Grcnchen. Tuchfabrik Langendorf. Gerber Gerborei Langnau. Girard
frères Grcnchen. Elektra Ramiswil.
In folg. Sägen Bohrer Laufen. Henzi Attisholz. Grèder Münster.
Burgheer Moos-Wikon. Gauch Bettwil. Burkart Matzendorf. Jormann
Zwingen.
In folg. Mühlen : Schneider Bätterkinden. Gemeinde St-Blaise. Vailat
Beurnevesin. Schwarb Eiken. Sailin Viilaz St. Pierre. Häfelfingor
Diegten. Gerber Biglen. 5075
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OolkZwiMchall.
Zur Bekämpfung der Arbeitslosigkeit, beziehungs-

weise zur Unterstützung von Arbeiten, welche zur Be-
Hebung der Arbeitslosigkeit unternommen werden, hat
der Bundesrat am 24, Dez. gemäß Antrag des eidgen.
Vvlksmirlschafts-Departements einen western Kredit von
10 Millionen Fr. bewilligt.

vetbaiukmîe«.
(Mitgeieilt.) Der Zentralvorstand des Schweizer.

Geiverbeverbandes hat in seiner Sitzung vom 20. De-
zember im Bürgerhaus in Bern unter dem Vorsitz des

Herrn Nalionalrat Dr. Tschumi eine Reihe admini-
slrativer Geschäfte erledigt. Mit Befriedigung wurde
vom Erlaß einer eidgen. Subwiffionspermdnung Kenntnis
genommen. Die Ergebnisse der Umfrage bei den Sek-
tivnen über ihre Wünsche für ein Buvdesgesetz betreffend
den Schutz des Gewerbebetriebes sollen nun zu einer
Eingabe an die Bnndesbehvrden verwertet und in der
nächsten Sitzung des Zentralvorstandes einläßlich be-

handelt werden. Mehrere Gesuche von Berufsverbänden
um Dispensation von den Meisterprüfungen wurden
teils in zustimmendem, teils in ablehnendem Sinne
entschieden. Von zwei vorliegenden Entwürfen für ein
Meisterdiplom wnrde der eine zur Ausführung gutge-
heißen. Eine Anregung, den Kenntnissen der Buch-
sührung und des Preisberechnens im Gewerbestande
vermehrte Förderung zuteil werden zu lassen, wurde
der Direktion zur Prüfung überwiesen,

Zimmermeister-Verband vom Ziirichsee und Um-
gebung. Der Vorstand wurde wie folgt neu bestellt:
Alfred Syfrig in Thalwil, Präsident; Fritz Christener
in Horgen, Vizepräsident; Jakob Rusterholz in Uetikon
am See, Kassier; Karl Dunkel in Wädenswil, Aktuar,
und Adolf Fuchs in Einsiedeln, Beisitzer, alle Zimmer-
Meister, Der Sitz dieser Genossenschaft, der sich am
Wohnsitze des jeweiligen Präsidenten befindet, ist damit
nach Thalwil verlegt.

Der kantonal-bernische Schlossermeisterverband tagte
am 18. Dezember im Bürgerhaus in Bern, .Die präch-
tige Tagung, wurde geleitet von Verbands-Präsident
Bergner (Bern). Sie genehmigte Jahresbericht und
Jahresrechnung und bestätigte den bisherigen Vorstand
auf eine neue Amtsdauer, Die Haupttraktanden bildeten
die Beratung des gesamten Rechnungswesens
im Schlossergewerbe und ein Vortrag von Ge-

werbesekretär Joß (Burgdorf) über wirtschaftliche Tages-
fragen. Das Submissionsreglement, das Regle-
ment für die Berechnungsstelle, die Kalkulationstabelle
und das Schema für die Unkostenberechnung wurden
genehmigt und auf 1. Januar 1921 in Kraft erklärt.
Die Reglements sind dem bernischen Regierungsrat zur
Begutachtung und Genehmigung unterbreitet worden.
Das Gewerbe verlangt von der Regierung, nicht mehr
als das Recht, seine Berechnungen durch eine neutrale
Stelle der Öffentlichkeit vorzulegen, damit die ungerecht-
fertigten Vorwürfe der Preistreiberei, wie sie gegen das

Handwerk erhoben werden, einmal verschwinden.
Der Kantonal - bernische Schreinermeister- und

Möbelfabrikantenverbnnd hat unter dem Vorsitz von
Schaffer (Burgdorf) am 18. Dezember in Bern eine

gut besuchte außerordentliche Delegiertenversammlung ab-

gehalten. Die Verbandsfinanzen wurden neu geordnet
und hierauf beschloß die Versammlung einstimmig die

Schaffung eines kantonalen Berufssekreta-
riates unter Angliederung desselben an das kantonal-
bernische Gewerbesekretariat. Als Verbandssekretär
wurde aus 73 Bewerbern gewählt Herr Buch er, Bau
techniker in Burgdorf, ein Mann mit reicher praktischer
Erfahrung.
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l'undîinVn-'Asnlsgvi,
lîtirruti 'l'aliakkaiirik IZoitooui't. 80klvar? IZ,;IIaà Sckilt! krèr<!»
(Fi-cnàûi. 'l'uoìàw-ilc l.anAomlol'k. (Sorkor ttkrkorm l.an^nan. kii-ar«!
kràros (Frcnâon. Hlvktra kamitivvil.
In kolS. 8ägen? kodier Is-aukon. Ilttnxi ^ttisliol/.. Minàr.
Ku«-xli0vr klooîi'^Vikon. (Faueli kàwil. Lui-kart klàonâork. Tormann
XzviliAcn.
In kolg. IVIüIiIen: Ltilinoiclor !iätt»riiin<j<;n. tFSNuiiinIl; 8t-ülaisc;. Vallat
Itournovosin. 8àlvard D'ZklNt. 8allin Villa? 8t. I^inrre. tlâkoltìn^lir
vllijston. (Zerkor vision. S07.^
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